
Wanderung auf dem Hohen 
Randen zum Hagenturm am 

17.11.13 

 

 

Michael hat uns eine schöne 

Herbstrunde geplant aber lei-

der leider war uns der Nebel-

gott nicht gnädig oder aber 

die „Schwyzer“ wollten sich 

nicht ausspähen lassen. Naja, 

im November soll man nicht 

meckern, schließlich haben wir 

alles gefunden und verloren gegangen ist auch keiner. So stapfen 

wir, die Hände tief in den Taschen vergraben, am „Buchener 

Stumpen“, einer 500 Jahre alten Eiche, mal los. Erst einmal zum 

„Schwarzen Stein“, ein Grenzstein von 1836, der nördlichste 

Punkt der Schweiz. Vorbei am Klausenhof zur Randen-

hütte. Hier ein Vorvesper für die Hungrigen und weiter am 

Trauf zum Hagenturm. 

Uli und Rolf müssen 

gleich auf den Turm um 

zu sehen was man nicht 

sieht, wir nehmen der-

weil das Hauptvesper und 

warten auf den Sichtbe-

richt – immerhin ist es 

der höchste Punkt im 

Kanton Schaffhausen! 

Noch eine kleine Runde 

zur „Schwedenschanze“ und wieder zurück zum Wanderpark-

platz. Die Sicht wird nun auch, man kann schon bis zum zweiten 

Strommast schauen. 

 

Es war eine richtige Novemberwanderung die uns Michael da 

ausgesucht hat – DANKE! 

 

Viele Grüße  Euer  Frank 
 


